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Ymts - 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 43. 


Die Nummer 29 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 
unter 

Nr. 1918 den Allerhöchſten Erlaß, betreffend die 
Errichtung eines Kolonialraths. Vom 10. Oktober 1890. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Ceutral⸗Behörden. 
1) Bekanntmachung. 
In Zanzibar, Bagamoyo und Dar⸗es⸗Salaam ſind 
Kaiſerlich deutſche Poſtagenturen eingerichtet worden. 
Dieſelben vermitteln den Austauſch von Briefſendungen 
jeder Art unter den Bedingungen des Weltpoſtvereins. 
In Deutſchland werden erhoben: 
für frankirte Briefe ... 20 Pf. für je 15 g, 
„ unfrankirte Briefe .. 40 für je 15 g, 
„ Poſtkarten 10 
» 5 mit Antwort 20 
„ Druckſachen, Waaren⸗ 
proben und Ge⸗ 
ſchäftspapiere 
mindeſtens jedoch 10 
Pf. für Waarenpro⸗ 
ben und 
„an Einſchreibgebühr . 20 Pf. 
Berlin W., den 10. October 1890. 
Der Staatsſecretair des Reichs⸗Poſtamts. 
von Stephan. 
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Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 
2 Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


Marienwerder, den 22. Ockober 


1890. 


Kreiſes Dt. Krone, an Stelle des aus dem Bezirke ver⸗ 
zogenen Ober⸗Inſpectors Seibt in Lueben zur öffentlichen 
Kenntniß. 
Danzig, den 15. Oktober 1890. 
Der Ober⸗Präſident. 


4) Der Herr Miniſter für Landwirthſchaft, Domä⸗ 
nen und Forſten hat genehmigt, daß dem im Jagen 
144 der Oberförſterei Jammi (in der Nähe der Chauſſee 
Marienwerder⸗Graudenz) neuerrichteten Förſterdienſtgehöft 
der Name „Ulrici“ beigelegt und dementſprechend auch 
der ſeitherige Schußbezirt Doßoczyn künftig „Ulrici“ 
benannt werde. 

Der Schutzbezirk Walddorf behält ſeine bisherige 
Bezeichnung. Der Schutzbeamte für dieſen Schußzbezirk 
bewohnt das Foͤrſtergehöft zu Doßoczyn. 

Marienwerder, den 8. Oktober 1890. 

Koͤnigliche Regierung. 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
5) Der für den Viehhändler Albert Krüger zu 
Vandsburg für das Kalenderjahr 1890 zum Hauſir⸗ 
handel mit Vieh aller Art und rohen Producten unter 
Benutzung der Eiſenbahn und eines Fuhrwerkes ohne 


20 Pf. für Geſchäftspapiere, Begleiter ausgefertigte Wandergewerbeſchein Nr. 376 iſt 


verloren gegangen und wird hiermit für ungiltig erklärt. 
Marienwerder, den 4. October 1890. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
6 Bekanntmachung. 
Folgende Poſtſendungen lagern bei der hieſigen 
Ober⸗Poſtdirection als unbeſtellbar: 
Poſtanweiſungen: 
An das Königliche Generalconſulat in Königsberg 
über 2 Mk., aufgegeben am 7. Juni 1890 in Nikolaiken 


Kaufmanns und Rathmanns Hermann Neumann in Weſtpr.; an W. Hauch in Laskowitz über 1 Mk., auf⸗ 
Schloppe zum zweiten Stellvertreter des Standesbeamten gegeben am 21. Februar 1890 in Roſenberg Weſtpr.; 
für den Standesamtsbezirk Schloppe Land, Kreiſes Dt. an das Ruſſiſche Hauptconſulat in Danzig über 2 Mk. 
Krone, an Stelle des früheren Rathmanns Germer in 50 Pf., aufgegeben am 23. Juni 1890 in Thorn 1: 


Schloppe zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 15. Oktober 1890. 
Der Oberpräſident. 


an den Gerichtsvollzieher Harwardt in Thorn über 
3 Mk., aufgegeben am 19. Juni 1890 in Thorn 1; 
an die Königliche Polizeicommiſſion in Schwetz über 


2 Mk., aufgegeben am 11. Mai 1890 in Graudenz. 
Einſchreibbriefe: 
An Herrmann Panſegrau in Thorn, aufgegeben 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des am 27. April 1890 in Gollub; an Szanawny Wojtgning 
Gemeinde⸗Vorſtehers Ferdinand Kieſow in Lueben zum in Miedzyninia (Rußland), aufgegeben am 5. Juli 1890 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Süchen in Thorn 1. 
Ausgegeben in Marienwerder am 23. October 1890. 


3) Bekanntmachung. 
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Die Abſender der genannten Sendungen werben 
hierdurch aufgefordert, ſich innerhalb vier Wochen vom 
Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung ab, zur 
Empfangnahme der Sendungen zu melden, widrigenfalls 
nach Ablauf der gedachten Friſt über die bezeichneten 
Sendungen und Geldbeträge zum Beſten der Poſtarmen⸗ 
kaſſe verfügt werden wird. 

Danzig, den 11. Oktober 1890. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirector. 


7) Bekanntmachung. 


Bei der hieſigen Ober⸗Poſtkaſſe lagern folgende 
unanbringliche Gegenſtände: 
I. Poſtanweiſungen: 

1. an Eliſab. Burgenska in Koſten (Bz. Poſen) 
über 15 Mark, aufgeliefert am 16./7. 90 in 
Stranz, 

2. an Poſtamt Ratzebuhr (Pomm.) über 60 Pf., 
aufgel. am 8./6. 90 in Landeck (Weſtpr.) 

II. Gewöhnliche Briefe: 

1. an W. Hahn in Petznick bei Appelwerder, mit 
50 Pf. in Freimarken, aufgel. am 22.2. 90 in 
Märk. Friedland. 

III. Packete ohne Werthangabe. 

1. an Frl. Bertha Stube in Arnsfelde, enthaltend 
Gardinenſtoff, aufgeliefert am 24./6. 90 in Dt. 
Krone. 

Die unbekannten Abſender bz. Eigenthümer wer⸗ 
den hierdurch aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen, 
vom Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung an 
gerechnet, zur Empfangnahme, unter Beibringung des 
Berechtigungsausweiſes, zu melden, widrigenfalls über 
die Beträge zum Beſten der Poſtarmenkaſſe verfügt 
werden wird. 

Bromberg, den 14. October 1890. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Wehlack. 


8) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Suſanna (Pauline) Bu rianski, ledige Zigeunerin, 

geboren im Jahre 1867 oder 1868 zu Zablocie 
bei Strumien, Oeſterreich, ortsangehorig zu Nieder: 
Kurzwald, Bezirk Bielitz, Mähren, wegen ſchweren 
Diebſtahls (2 Jahre Zuchthaus, laut Erkenntniß 
vom 6. September 1888) vom Königlich preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Liegniß, vom 3. 

September d. J. 

2. Karl Klier, Fabrikarbeiter, geboren am 10. April 

1869 zu Linz, Oeſterreich, ortsangehörig zu Hart 
mannsgrün, Bezirk Luditz, Böhmen, wegen Dieb⸗ 
ſtahls im wiederholten Rückfall (1 Jahr 6 Monate 
Zuchthaus, laut Erkenntniß vom 20. Februar 
1889), von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Leipzig, vom 18. Juli d. J. 


10. 


11. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


. Conrad Baumgarten, Friſeur, geboren am 16. 


März 1857 zu Jaägerndorf, Oeſterreich⸗Schleſien, 
wegen Bettelns im wiederholten Rückfall, vom 
Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu 
Oppeln, vom 12. Auguſt d. J. 


. Jacob Berg, Beutelmacher, 13 Jahre alt, geboren 


und ortsangehörig zu Warſchau, Ruſſiſch⸗Polen, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Potsdam, vom 3. Sep⸗ 
tember d. J. 


. Johann Giraud, Blumengärtner, geboren am 3. 


März 1860 zu Moulins, Departement Allier, 
Frankreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtieichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
Colmar, vom 31. Auguſt d. J. 


. Peritz Glückmann, Cigarrenmacher, aus Plotzk, 


Ruſſiſch⸗Polen, ruſſiſcher Unterthan, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Bromberg, vom 19. Juni d. J. 
Saja Goldmann, Gamaſchenarbeiter, 15 Jahre 
alt, geboren und ortsangehörig zu Warſchau, Ruſ⸗ 
ſiſch⸗Polen, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
prevßifchen Regierungspräſidenten zu Potsdam, vom 
3. September d. J. 


. Joſef Havlicek, Schneidergeſelle, geboren am 9. 


März 1867 zu Lüby, Böhmen, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 
5. September d. J. 


. Bernhard Horowitz, Weber, aus Lodz, Ruſſiſch⸗ 


Polen, ruſſiſcher Unterthan, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten 
zu Bromberg, vom 19. Juni d. J. 


. Joſepha (Maria) Kalny, geborene Kretſchy, verw. 


Tageloͤhnerin, 50 Jahre alt, geboren zu Graſſelau, 

Bezirk Strakonitz, Böhmen, ortsangehörig zu Bu⸗ 

kovnik, Bezirk Schüttenhofen, ebendaſelbſt, wegen 

Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich baye⸗ 

5 Bezirksamt Mühldorf, vom 29. Auguſt 
8 


Die Zigeunerinnen: 


a. Peppi Kolewrot, Wittwe, 48 Jahre alt, 

b. Cöleſtine Kolewrot, 34 Jahre alt, 

c. Wirba Kolewrot, 28 Jahre alt, 

d. Ludwina Kolewrot, 16 Jahre alt, 

e. Valeska Kolewrot, 16 Jahre alt, 

ſämmtlich geboren und ortsangehörig zu Kotzobenz, 
Bezirk Teſchen, Böhmen, ſämmtlich wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Oppeln, vom 20. Auguſt d. J. 
Adalbert Phorien, Goldarbeiter, geboren am 28. 
Oktober 1871 zu Neufchätel, Schweiz, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 31. Auguſt 
d. Js 


Franz Pospiſchil, Tagelöhner, geboren im De⸗ 
zember 1858 zu Landskron, Böhmen, ortsangehörig 
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ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich 9) Perſonal⸗Chronik. 

preußiſchen Regierungspräſidenten zu Breslau, vom Die durch die Verſetzung des Rentmeiſters Koch 

1. Seplember d. J. nach Striegau erledigte Stelle des Königlichen Nent⸗ 
12. Anton Biebl, Glasarbeiter, 46 Jahre alt, geb. meiſters in Schlochau iſt vom 1. October d. J. ab dem 

zu Nagelberg, Bezirk Waidhofen, Niederöſterreich, bisherigen Königlichen Kreisſekretär Totzeck aus Thorn, 

ortsangehörig zu Brand⸗Nagelberg, ebendaſelbſt, einſtweilen unter dem Vorbehalte des jederzeitigen Wider⸗ 
wegen Bettelns im wiederholten Rückfall, vom ruſs, verliehen worden. 

Stadtmagiſtrat Regensburg, Bayern, vom 21. Der Königliche Forſtaſſeſſor Jacobi in Wilhelms⸗ 

Auguſt d. J. berg iſt zum Stellvertreter des Forſtamtsanwalts in 
13, Joſef Deibl, Maurergeſelle, geboren am 25. Fe⸗Wilhelmsberg für den im Bezirk des Amtsgerichts 

bruar 1840 zu Schwan, Bezirk Mies, Böhmen, Strasburg belegenen Theil des Forſtreviers Wilhelms⸗ 

ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im wie⸗ berg ernannt worden. 

derholten Rückfall, von der Königlich ſächſiſchen Der Königliche Oberförſter Thode in Hagen iſt 

Kreishauptmannſchaft Zwickau, vom 2. Auguſt d. J. nach abgelaufener Amtsperiode wiederum zum Amts⸗ 
14. Heinrich Gned, Fleiſchergeſelle, geboren am 10. vorſteher des Amtsbezirks Hagen, Kreiſes Schwetz, 

Januar 1859 zu Komotau, Böhmen, ortsangehörigſernannt. 

ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, Der Gerichts⸗Aſſiſtent a. D. Krauſe in Neuen⸗ 

vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten burg iſt zum Stellvertreter des Amtsanwalts in Neuen⸗ 

zu Erfurt, vom 15. September d. J. burg ernannt worden. 

15. Thereſe Resniczek, ledige Tagelöhnerin, 38 Jahre An Stelle des Bürgermeiſters a. D. Heller iſt 
alt, geboren und ortsangehörig zu Haſelbach, Be- der Bürgermeifter Hempel in Hammerſtein zum Amts⸗ 
zirk Taus, Böhmen, wegen Landſtreichens und anwalt bei dem Amtsgericht in Hammerſtein ernannt 
Bettelns, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt worden. 

Traunſtein, vom 29. Auguſt d. J. Es ſind befördert worden: die Steuer⸗Einnehmer 
16. Moſes Scheps, genannt Skowiritſch, Kürſchner⸗ 2. Klaſſe Voßberg in Stuhm, Braun in Märk. Fried⸗ 
geſelle, 29 Jahre alt, geboren und ortZangehörig|land und Borbe in Flatow zu Steuer⸗Cinnehmer 1. Kl. 
zu Warſchau, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Landſtreichens in bezw. Neuenburg, Tütz und Flatow, der Steueramts⸗ 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regie- Aſſiſtent Gehrz in Marienwerder und der Zollamts⸗ 
rungspräſidenten zu Lüneburg, vom 15. Sep⸗ Aſſiſtent Brick in Hamburg zu Steuer Einnehmer 2. Kl. 
tember d. J. in Märk. Friedland bezw. Stuhm. 

Karl Scholl, Erdarbeiter, 31 Jahre alt, geboren Es ſind verſetzt worden: der Steuer⸗Einnehmer 

und ortsangehörig zu Villeneuve, Arrondiſſement 2. Klaſſe Czeczorzinski von Roſenberg nach Rieſenburg, 

St. Quentin, Departement Ht. Garonne, Frank⸗ die Zollamts⸗Aſſiſtenten Graetz und Barth in Hamburg 

reich, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Be als Steueramts⸗Aſſiſtenten nach Schwetz bezw. Marien⸗ 

zirkspräſidenten zu Colmar, vom 8. September werder, die Steuer⸗Aufſeher Biſchoff von Melno nach 

d. Is. Neu⸗Schönſee, Zander von Prechlau nach Eidfier, 
18. Itzig Schrösky, Schneider, geboren im Jahre Marin von Kielpin nach Schlochau, Wagner von 

1872 zu Malawi, Ruſſiſch⸗Polen, ortsangehörig Stuhm nach Melno, Heß von Alt Kiſchau nach Stuhm, 

ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich der berittene Steuer⸗Aufſeher Wenghöfer von Carthaus 

preußiſchen Regierungspräſidenten zu Potsdam, nach Prechlau, die Grenz⸗Aufſeher Erban von Besnitza 
vom 12. September d. J. nach Gurzno, Kerski in Neufahrwaſſer als Steuerauf⸗ 

19. Franz Stibor, Maurer, geboren am 2. April ſſeher nach Unislaw und Kompf in Gurzno als be: 
1851 zu Wien, Wyden, Bezirk Groß⸗Meſeritſch, rittener Steuer⸗Aufſeher nach Schwetz, der berittene 
Mähren, ortsangehörig zu Smilkau, Bezirk Wotitz, Steuer⸗Aufſeher Berg in Schwetz als Grenz⸗Aufſeher 
Böhmen, wegen Bettelns im wiederholten Rückfall, nach Bahnhof Ottlotſchin. 
von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Der Steuer⸗Einnehmer 1. Klaſſe Schimanski in 
Zwickau, vom 2. Auguſt d. Neuenburg iſt penſiontrt worden. 

20. Karl Emil Trago, Handarbeiter, geboren am 12 Der Beſitzer Theodor Zander zu Biſchofswalde 
Dezember 1848 zu Malms, Schweden, wegen Land⸗ iſt zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Biſchofswalde, 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ Kreis Schlochau, ernannt. 
präſidenten zu Osnabrück, vom 6. September Der Landwirth und Lieutenant der Reſerve Wal⸗ 
Da: demar Dauft in Klonowo ift zum Stellvertreter des 
Die durch Beſchluß des Chefs der Polizei in Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Gr. Bislaw, Kreiſes 

Hamburg vom 23. Juni d. J. verfügte Ausweiſung Tuchel, ernannt. 

der Berthine Marie Lillegraven aus dem Reichsgebiet Die Wiederwahl des Kaufmanns S. J. Cohn 

(Central⸗Blatt S. 248 Ziffer 9) iſt zurückgenommen und die Neuwahl des Rechts⸗Anwalts und Notars 

worden, weil die genannte Perſon durch Verheirathung Stanislaus Gaertig zu unbeſoldeten Rathsherren der 

die preußiſche Staatsangehörigkeit erworben hat. Stadt Schwetz iſt beſtätigt worden. 


17 


— 324 — 


Nach abgelaufener Amtsperiode find: 10) Erledigte Schulſtellen. 

a) der Rittergutsbeſitzer Bußgahn in Grochowo zum 
Stellvertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Die 2. Lehrerſtelle zu Marienau, Kreis Marien⸗ 
Reetz, werder, iſt erledigt. 

b) der Landwirth Max Caspari in Liskau zum Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
Stellvertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks ſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 
Neutuchel, ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpeckor 

des Kreiſes Tuchel, wiederum ernannt. Herrn Lierſe zu Marienwerder zu melden. 

Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Junkerhof Die neu gegründete ſelbſtſtändige Schulſtelle in 
und Louiſenthal, Kreis Schwetz, und Lippowo, Kreis Lonskipiec, Kreis Schwetz, mit welcher ein Einkommen 
Tuchel, iſt dem Königlichen Kreisſchulinſpector Mengeſvon 750 Mk. neben freier Wohnung und Feuerung, 
in Tuchel übertragen und der bisherige Lokalſchul⸗ ſowie einiger Landnutzung verbunden iſt, ſoll beſetzt 
inſpector, Pfarrverweſer Fetſchrin in Gr. Schliewitz auf werden. 
ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden worden. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 

dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Perſonal⸗Veränderungen im Bereich des Königl.ſihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Provinzial⸗Schul⸗Collegiums zu Danzig Herrn Menge zu Tuchel zu melden. 


pro October 1890. Die Schulſtelle zu Luboczyn, Kreis Tuchel, wird 
zum 1. November d. J. erledigt. 
A. Gymnaſien. Lehrer katholiſcher Konfeſſton, welche ſich um 


Profeſſor Lowinski, Gymnaſial⸗Direktor zu Dt. dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Crone iſt, unter Verleihung des Rothen Adler⸗Ordens ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
3. Klaſſe mit der Schleife, in den Nuheſtand getreten. Herrn Menge zu Tuchel zu melden. 

Der bisherige Gymnaſial⸗Oberlehrer Dr. Stuhr⸗ Die Schulſtelle zu Fünfmorgen, Kreis Schwetz, 
mann zu Konitz iſt zum Gymnaſial⸗Director ernannt wird zum 1. November cr. erledigt. 
und demſelben das Directorat des Gymnaſiums zu Dt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
Crone übertragen worden. ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 

In gleicher Eigenſchaft find verſetzt worden, die ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
ordentlichen Lehrer: Dr. Dehnicke vom Gymnaſium zu Herrn Engelien zu Neuenburg zu melden. 
Marienwerder an das Gymnaſium zu Landsberg a. / W., 


Hancke vom Gymnaſium zu Landsberg a./ W. an das Anzeige verſchiedenen Inhalts. 
Gymnaſium zu Marienwerder, Dr. Labahn vom Pro⸗ 

Gymnaſium zu Schwetz an das Gymnaſium zu Salz⸗ 11) Bekanntmachung. 

wedel. Nachdem der Herr Oberpräſident der Provinz Weſt⸗ 


Als ordentliche Lehrer find angeſtellt worden: am preußen durch Verfügung vom 12. Auguſt d. J. (J.⸗ 
Gymnaſium zu Thorn der Schulamts⸗Kandidat Günther Nr. 7129 O. P.) beſtimmt hat, daß für jeden Regte⸗ 
und am Progymnaſium zu Schwetz der wiſſenſchaftliche rungsbezirk unſerer Provinz je 6 Mitglieder und ſechs 
Hilfslehrer Hinze. Stellvertreter in die Aerztekammer zu wählen ſind, hat 

B. Höhere Bürgerſchulen. der unterzeichnete Vorſtand unter Bezugnahme auf § 7 

An der höheren Bürgerſchule zu Graudenz wurden der Königlichen Verordnung vom 25. Mai 1887 be⸗ 
angeſtellt: als ordentlicher Lehrer: der wiſſenſchaftliche treffend die Einrichtung einer ärztlichen Standesvertre⸗ 
Hilfslehrer Riebel und als Lehrer: die Hilfslehrer tung den Termin für die diesjährige Neuwahl derſelben 
Fratzſcher und Filarski. auf den 1. bis 3 November feſtgeſetzt. Indem wir 

C. Seminare. dieſes hiermit öffentlich bekannt machen, fordern wir die 

Der bisherige Erſte Seminarlehrer Jablonskiſ wahlberechtigten Aerzte der Provinz auf, ihre Stimm⸗ 
zu Tuchel iſt zum Seminar⸗Director ernannt und dem⸗ zettel rechtzeitig bis zum 8. November d. J. incl. an 
ſelben das Directorat des Schullehrer⸗Seminars daſelbſt den unterzeichneten Vorſitzenden der Aerztekammer ein⸗ 
(Tuchel) verliehen worden. | zuſenden. 

Der Seminar⸗Hilfslehrer Wetzel zu Löbau iſt Danzig, den 1. October 1890. 
unter Ernennung zum 2. Präparandenlehrer an die Der Vorſtand der Weſtpreußiſchen Aerztekammer. 
Präparanden⸗Anſtalt zu Rummelsburg verſetzt worden. J. A.: Dr. Liſſauer. 


—— 
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